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Eurojackpot:
1. Rang 46 154 745,90 Euro
2. Rang 730 911,10 Euro
3. Rang 57 326,30 Euro
4. Rang 2262,80Euro
5. Rang 181,60 Euro
6. Rang 91,60 Euro
7. Rang 36,90 Euro
8. Rang 15,70 Euro
9. Rang 15,70 Euro
10. Rang 14,30 Euro
11. Rang 7,90 Euro
12. Rang 7,50 Euro

(ohne Gewähr)

Dies & Das

Single-Treff, Markt 15, 18.30 Uhr.
Lauftreff, Laufsport Andreas, Stiftsal-
lee 93, 18.30 Uhr.

Notdienste

Die Dienstbereitschaft wechselt
täglich um 9 Uhr: Berg-Apotheke,
Porta Westfalica-Neesen, Meissener
Str. 19, Tel. (05 71) 7 00 55. (mt/vs)

Kirche

Heilige Messe, anschl. Rosenkranz-
gebet in der Anbetungskapelle, Dom,
8.30 Uhr.
Hl. Messe, Kapelle des St. Michaels-
hauses, Minden, 16 Uhr.
Rosenkranzandacht, 17.30 Uhr, Hl.
Messe, 18 Uhr, St. Mauritius, Minden.
Offene Kirche St. Simeonis, Seelsor-
gegespräch: 11-13 Uhr, geöffnet 11-17
Uhr.

Selbsthilfe

Game over – Selbsthilfegruppe
Glücksspielsucht, Treffen, Paritäti-
scher, Simeonstraße 19, 19-21 Uhr.
Anonyme Alkoholiker, Paritätischer,
Simeonstr. 19, 19.30-21 Uhr.
EA-Selbsthilfegruppe für
emotionale Gesundheit, Treffen,
Gemeindehaus, 19.30 Uhr.
Unabhängige Hartz IV-Beratung im
alten Rathaus, Raum 1.11, Gemein-
schaftsaktion von MAgS und MALZ,
10-12.30 Uhr.
COPD Rehasport, Sportgruppe, Reha

Goethestr. 42, Minden, 10-11 Uhr.
Gymnastik nach Musik, Kräfti-
gungs- und Dehnübungen, zum Ab-
schluss Entspannungsübungen, alte
Turnhalle, Olafstr. 2, 13.30-14.30 Uhr.
Senioren Nordic-Walking, Infos: Tel.
(05 71) 5 60 96, Ende der Kreuzriehe,
Häverstädt, 9.30-10.30 Uhr.

Gewinnquoten

Lotto am Samstag:
1. Rang unbesetzt
Jackpot 4 359 735,90 Euro
2. Rang 622 427,20 Euro
3. Rang 8349,70 Euro
4. Rang 3042,50 Euro
5. Rang 169,70 Euro
6. Rang 41,20 Euro
7. Rang 19,60 Euro
8. Rang 10,40 Euro
9. Rang 5,00 Euro

13-er Wette:
1. Rang unbesetzt
Jackpot 64 248,80 Euro
2. Rang 6136,00 Euro
3. Rang 360,90 Euro

4. Rang 47,70 Euro

6 aus 45:
1. Rang unbesetzt
2. Rang unbesetzt
3. Rang 585,60 Euro
4. Rang 49,00 Euro
5. Rang 12,50 Euro
6. Rang 4,00 Euro

Spiel 77:
1. Rang unbesetzt

Termine Minden

PS-Minden, Kutenhauser Str. 155a,
10-11 Uhr.
AA-Kontaktstelle, Nichtrauchergrup-
pe 20-22 Uhr, Erstgespräche 19 Uhr,
Königstraße 80, Minden.

Vereine

Offene Sprechstunde, Ehe- und Le-
bensberatungsstelle, Fischerallee 4,
Minden, 18-19 Uhr.
Kneipp-Verein, Wirbelsäulengym-
nastik, Martinihaus, Minden, 17.30-
18-15 Uhr und 18.15-19 Uhr.

60 plus

Malgruppe 1, Leitung: Hannelene
Ziegenhagen, 10-12 Uhr, Gymnastik
III, Leitung: Elisabeth Turbanisch, 14-
14.45 Uhr, Treffpunkt Johanniskirch-
hof.
Demenzbetreuung, Gruppe, APD
Ambulanter Pflegedienst, Viktoria-
straße 61, Minden, 14-17 Uhr.
Let us Begin - Englisch Wiedereinstei-
ger, Aktivitätszentrum Alten-Dorf,

Die Game-Over Selbsthilfegrup-
pe trifft sich heute um 19 Uhr im
Paritätischen.

Foto: dpa/Federico Gambarini

Eltern stärken
Neuer Kursus ab August

Stunden. Er wird von einem
speziell ausgebildeten Eltern-
coach geleitet.

Zusammen werden Blick-
richtungen verändert und
Lösungsansätze erarbeitet,
die Erwachsene nutzen kön-
nen, um „starke“ Eltern zu
sein.

Anmeldungen bis zum 12.
August in der Geschäftsstelle
des DKSB unter der Telefon-
nummer (05 71) 84 07 43. Die
Kosten des Kurses betragen
39 Euro. Ehepaare erhielten
eine Ermäßigung, betont der
Kinderschutzbund.

Minden (mt/mob). Es sind
noch wenige Plätze frei für
den nächsten Kurs „Starke El-
tern – starke Kinder“. Am 19.
August startet er in den Räu-
men des Deutschen Kinder-
schutzbundes Minden-Bad
Oeynhausen (DSKB) am Sime-
onscarré 3 in Minden.

An sieben Kursabenden
können Eltern von Kindern
aller Altersklassen aktiv ler-
nen, wie man den Alltag mit
Kindern, Partnerschaft und
Beruf positiver bewältigen
kann. Der Kurs beginnt um 19
Uhr und dauert etwa zwei

„Harpyie“ in der Box
Jetzt Karten für Auftritt am 4. Dezember bestellen

Minden (mt/sk). Die Musik-
gruppe „Harpyie“ tritt am
Freitag, 4. Dezember, 20 Uhr,
in der Musikbox Minden auf.
Laut der zuständigen Agentur
KWB Müller aus Rahden sollen
sich dabei „harter Metal“ mit
„Folklore“ und „eingängigem
Pop“ treffen.

Weiterhin sollen harte Me-
talriffs auf Dudelsäcke und
Geigen treffen und einzigarti-
ge Geschichten erzählen. Ge-
paart mit der einzigartigen
Stimme von Frontmann „Ael-
lo“ zeigten „Harpyie“ einen
neuen, ungewöhnlichen Weg

über alle Genregrenzen hi-
naus auf.

Mit Hilfe von Simon Micha-
el Schmitt, Schlagzeuger der
Szenegröße „Subwax to Sally“,
veröffentlichten „Harpyie“
nun am 18. September ihr drit-
tes Album. „Freakshow“ sei
gleichwohl düster und brachi-
al, ohne auf die von „Harpyie“
bekannte Folklore und Ver-
spieltheit zu verzichten.

Tickets für das Box-Konzert
sind für 15,30 Euro beim Ex-
press-Ticketservice Minden,
(05 71) 8 82 77/tickets@ex-
press-minden.de erhältlich.

Wenn „Harpie“ auftritt, treffen sich „Heavy Metal“ mit
„Folklore“ und „eingängigem Pop“. Am 4. Dezember
gastiert die Band in der Box Foto: pr

MT-Stadtgespräch

Das Mindener Tageblatt wird
nach der Premiere am Sonntag,
13. September, um 11 Uhr ein
Stadtgespräch zum „Rheingold“
gestalten. Die MT-Rekateurin-
nen Monika Jäger und Ursula
Koch geben zusammen mit Be-
teiligten der Produktion einen
Einblick hinter die Kulissen. We-
gen der begrenzten Platzzahl
können ab sofort kostenlose Ein-
trittskarten bei Express-Ticket-
service (Obermarktstr. 26-30) ab-
geholt werden.

Erste formende Hammerschläge zum „Ring“
Im Stadttheater Minden haben gestern die Proben zu der Wagner-Oper

„Das Rheingold“ begonnen. Der erste Teil der Tetralogie feiert am 9. September Premiere.

den Sängern in die szenischen Pro-
ben einsteigen. Das MT wird den
Fortgang des Projekts redaktionell
begleiten.

■ Karten für die Premieren (9. und 11.
September) gibt es nur über den
Wagner-Verband. Im freien Ver-
kauf gibt es aktuell noch einige
Restkarten für die Vorstellung am
22. September. Für die beiden Abo-
Vorstellungen am 13. und 18. Sep-
tember gibt es Einzelkarten für
Nicht-Abonnenten ab 21. August zu
kaufen.

(Wellgunde) sowie Tiina Penttinen
(Flosshilde).

Die musikalische Leitung liegt, wie
bei den vier vorangegangenen Wag-
ner-Produktionen, in den Händen
von Frank Beermann. Der Chemnitzer
Chefdirigent und Generalmusikdirek-
tor wird nicht nur mit den Sängern
die Einstudierung erarbeiten, son-
dern auch wieder die Nordwestdeut-
sche Philharmonie dirigieren. Das Re-
gionalorchester ist seit der ersten Pro-
duktion, „Der fliegende Holländer“
(2002), dritter Partner im Bunde.

Heute bereits will Gerd Heinz mit

thias Lippert gestaltet, der mit Schlöß-
mann gerade in Bayreuth zusammen-
gearbeitet hat.

Unter den Sängern sind nur zwei,
die mit dem Haus vertraut sind, weil
sie hier bereits gesungen haben: Hei-
ko Trinsinger (Alberich) und James
Moellenhoff (Fafner). Mit ihnen stei-
gen jetzt in die Arbeit ein Renatus
Mészár (Wotan), André Riemer
(Froh), Thomas Mohr (Loge), Kathrin
Göring (Fricka), Julia Bauer (Freia),
Evelyn Krahe (Erda), Dan Karlstrom
(Mime), Tijl Faveyts (Fasolt), Julia Bo-
chert (Woglinde), Christine Buffle

aufgebaut ist, sondern auch schon
die Podeste, auf denen später die Or-
chestermusiker sitzen werden.
Rechts und links sowie zur rückwärti-
gen Bühnenwand bleiben nur
schmale Gänge, die zu den Gardero-
ben führen.

Das optisch zentrale Element ist ein
quadratischer Rahmen vor dem Büh-
nenportal, der einen Ring umschließt.
Davor erstreckt sich eine schiefe Ebe-
ne, ebenso blutrot gefärbt, wie Rah-
men und Ring. Das Licht wird in der
Gestaltung eine zentrale Rolle spielen
und dazu Videoprojektionen, die Mat-

Von Ursula Koch

Minden (mt). Regisseur Gerd Heinz
hat keine Zeit zu verschenken. Beim
ersten Zusammentreffen aller Betei-
ligten an der Mindener Inszenierung
von Richard Wagners Oper „Das
Rheingold“ hat er am Montagmor-
gen sein Konzept vorgestellt. Noch
vor der Mittagspause ist die erste
musikalische Ensembleprobe ange-
setzt.

Das Sängerensemble trifft an die-
sem Tag zum ersten Mal zusammen.
Jetzt müssen sie sich erst einmal in
dem hinter den Kulissen doch etwas
labyrinthischen Theater zurechtfin-
den, sich gegenseitig kennenlernen.

Zur labyrinthischen Anmutung
trägt bei, dass nicht nur die zentrale
Konstruktion des Bühnenbilds von
Frank Philipp Schlößmann, der auch
das Bühnenbild für „Tristan und Isol-
de“ in Bayreuth gestaltet hat, bereits

Das Rheingold-Team traf gestern zum ersten Mal im Mindener Stadttheater zusammen und startete unverzüglich mit den Proben zu der Wagner-Oper,
die am 9. September Premiere feiern soll. MT-Foto: Alex Lehn


